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Pressedienst

Der Olympische Countdown läuft
1. Olympische Jugendwinterspiele in Innsbruck von 13. bis 22. Januar 2012
130 – 120 – 100 … Die Tage bis zur großen Eröffnungsfeier im beeindruckenden Rund des Bergiselstadions in Innsbruck sind nun gezählt. Die Youth Olympic Games, die ersten Olympischen Jugendwinterspiele der Welt, nehmen in Innsbruck und seinen Feriendörfern sowie in Seefeld, dem zweiten Host-Partner, Gestalt an. 
Die Koordinierungskommission des Internationalen Olympischen Komitees (IOC) stattete im September 2011 den künftigen Wettkampfstätten ihren letzten Besuch ab – „Auf Wiedersehen in Innsbruck am 13. Januar 2012“, heißt es nun. Alle Vorbereitungsarbeiten laufen nach Plan, und Innsbruck, die zweimalige Olympiastadt, freut sich schon darauf, als erste Stadt der Welt zu dreimaligen olympischen Ehren zu kommen. Bereits 1964 und 1976 brannte die Flamme der sportlichen Völkerverständigung im Bergiselstadion, und diese Wintersport-, aber auch Organisationskompetenz gab auch den Ausschlag für die überaus große Zustimmung des IOC für die Gastgeberrolle von Innsbruck und Seefeld für die YOG 2012. 
Und doch sind die Youth Olympic Games etwas ganz besonderes. „Wir haben nicht nur die Aufgabe, in zehn Tagen 63 Medaillenbewerbe perfekt auszutragen,“ so Peter Bayer, Geschäftsführer von Innsbruck 2012. „Wir wollen auch das umfassende Kultur- und Bildungsprogramm zu einem spannenden Höhepunkt der Spiele machen.“ Die mehr als 1.000 jungen Athleten und Athletinnen aus aller Welt sollen die Gelegenheit erhalten, verschiedene Kulturen kennenzulernen und sich mit wesentlichen Themen wie gesunder Lebensstil, die Gefahren des Dopings, Werten wie Freundschaft, Solidarität und Fairplay zu befassen. 
Die sportlichen Höhepunkte werden an wettkampferprobten Stätten wie der Olympiaworld Innsbruck (Eishockey, Short Track Eisschnelllauf, Eisschnelllauf, Eiskunstlauf), der Olympia Bob- und Rodelbahn Innsbruck/Igls (Bob, Rodeln, Skeleton), auf dem Patscherkofel (Ski Alpin) und in der Messe Innsbruck (Curling) abgehalten. Auf über 2.000 Meter Seehöhe entsteht in Kühtai, nur 30 Autominuten von Innsbruck entfernt, eine einzigartige Wettkampfstätte für die Snowboard- und Freestyle-Bewerbe. Dank bester Schneeverhältnisse, die noch durch eine ausgezeichnete Beschneiungsanlage ergänzt wurde, positioniert sich hier eines der besten künftigen Zentren für Freestyle-Wintersport und -Training in Europa. 
Die Premiere der Olympischen Jugendwinterspiele nahm das IOC zum Anlass, auch ganz neue Sportformate in den Wettkampfkanon aufzunehmen: Snowboard Slopestyle, Ski Halfpipe oder die Eishockey Skills Challenge werden erstmals mit olympischen Medaillen belohnt werden. Und erstmals wird sich eine Frau in einer  bisherigen Männerdomäne über olympisches Gold freuen können – Skispringen wird weiblich. 

Innsbruck freut sich schon jetzt auf dieses große Treffen junger SportlerInnen aus aller Welt. Ein weiterer Pluspunkt für die Innsbruckerinnen und Innsbrucker: das Olympische Jugenddorf (YOV) wird während der Spiele 1.660 AthletInnen und ihre BetreuerInnen beherbergen. Im Anschluss an die YOG dürfen sich zahlreiche Familien über schöne günstige Wohnungen freuen. 
Informationen: Innsbruck Tourismus, Tel. +43-512-59850, office@innsbruck.info, www.innsbruck.info, www.innsbruck2012.com
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